
26./27. Oktober 2010 in Frankfurt a. M.

Rechtsgrundlagen 
für Sicherheits­
verantwortliche
Rechte, Pflichten, Haftungsrisiken

	 Arbeits- und Deliktrecht
	 Vertragsrecht 
	 Haftungsrecht
	 Strafrecht



Vorwort
Rechtliche Regelungen – Gesetze, Verordnungen, Richtlinien – spielen 
heute in jedem Unternehmen eine wichtige Rolle. Auch die Tätigkeit 
als Sicherheitsmanager bleibt davon nicht unberührt. Denn in dieser 
Funktion werden Verträge abgeschlossen, Arbeitsanweisungen erstellt, 
Abläufe organisiert, Entscheidungen getroffen. Jede dieser Entschei-
dungen findet in einem rechtlichen Umfeld statt – vom bürgerlichen 
Recht über Datenschutzvorschriften bis hin zum Strafrecht. 

Aus diesem Grunde hat die SIMEDIA erstmalig ein zweitägiges Seminar 
zusammengestellt, das die komplexe Materie des Rechts für Sicher-
heitsverantwortliche in überschaubarer Form zusammenbringt. 

Unsere beiden erfahrenen Seminarleiter werden u. a. folgende Fragen 
beantworten:

	 Was kann und darf in einem Vertrag auf einen Dienstleister übertragen 
werden? Kann ich damit jede Verantwortung abwälzen? 

	 Worauf muss ich achten, wenn das Unternehmen eine Videoüberwa-
chung installieren oder die Telefondaten von Mitarbeitern überprüfen 
möchte? 

	 Wie muss ich Mitarbeiter schulen, um zu vermeiden, dass diese sich 
strafbar machen, etwa durch eine unterlassene Hilfeleistung oder sogar 
– wenn man nicht schnell genug hilft und eine besondere Verantwor-
tung hat – einer Körperverletzung durch Unterlassen? 

	 Wo verbergen sich die größten Haftungsrisiken?

Das zweitägige Seminar möchte Ihnen genau diese Rechtsfragen 
– leicht verständlich und auf Ihre Tätigkeit zugeschnitten – näher 
bringen. 

Darüber hinaus ist das Seminar so angelegt, dass genügend Spielraum 
für individuelle Fragestellungen bleibt, denn gerade in diesem Bereich 
– so unsere bisherigen Erfahrungen – ist der Informations- und Klä-
rungsbedarf sehr hoch. Nutzen Sie die Gelegenheit deshalb nicht nur, 
um ihr Rechtsverständnis zu vertiefen, sondern auch, um mit Hilfe 
unserer Rechtsexperten Antworten auf drängende und ungeklärte 
rechtliche Fragestellungen zu bekommen.
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	 Seminarleitung: 
Prof. Dr. W.B. Schünemann, TU Dortmund

9:00 Uhr	 Einführung und kurze Vorstellungsrunde mit kleinem 
Frühstücksbuffet

9:30 Uhr	 Rechtliche, insbes. vertragsrechtliche Grundlagen der 
Unternehmenssicherheit und der Sicherheitsdienstleistung
3	 Private Sicherheit und staatliche Sicherheitsgewährleistung
3	 Vertragstypen der Praxis im System des Gesetzes
3	 Abschluss, Inhalt und Wirkungen von Verträgen in der 

Sicherheitspraxis
3	 Existenz, Inhalt und Übertragung von Selbsthilfebefugnissen 

(Arbeitnehmerüberlassung)

11:00 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

11:30 Uhr	 Grundlagen der Haftung nach Vertrags-, Arbeits- und 
Deliktsrecht
3	 Verletzung von Pflichten aus Sicherheitsdienstleistungsverträgen
3	 Haftung aus „unerlaubter Handlung“ bei Fehlen oder 

Überschreitung von Eingriffsbefugnissen
3	 Haftung von Sicherheitsverantwortlichen für eigenes und fremdes 

Fehlverhalten
3	 Umfang der Haftung; Haftung und Versicherung

13:00 Uhr	 Mittagessen

14:15 Uhr	 Rechtsgrundlagen sicherheitsbezogener Corporate und 
Personnel Compliance
3	 Compliance-Pflichten: Quellen, Inhalt, Erfüllung und Delegation
3	 Arbeitsrechtliche Instrumente des Compliance Management
3	 Grundsätzliche Rechtsaspekte des Compliance Monitoring: 

Problemüberblick für besondere Instrumente (Telekommunikations- 
und Videoüberwachung, Detektivüberwachung, Interview, internes 
und externes Whistleblowing) 

3	 Haftungsrechtliche Risiken, insbes. bei Produkthaftung

15:45 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

16:15 Uhr	 Rechtswirkung sicherheitsbezogener DIN- und EU-Normen
3	 „Normative“ Wirkungen?
3	 Vertragsrechtliche Wirkungen 
3	 Haftungsrechtliche Wirkungen 
3	 Spezialfragen

17:45 Uhr	 Ende des 1. Veranstaltungstages 
Anschließend gemeinsames Abendessen

Programm – 26. Oktober 2010



Programm – 27. Oktober 2010

	 Seminarleitung: 
M. W. Huff, Geschäftsführer der Rechtsanwaltskammer Köln

9:00 Uhr	 Strafrechtliche Verantwortung von Sicherheitsmanagern 
Grundlagen des Strafrechts 
3	 bedeutsame Strafrechtsvorschriften (Garantenstellung, unterlassene 

Hilfeleistung, Beihilfe etc.) 
3	 Pflichten des Sicherheitsmanagers aus dem Straf- und Ordnungs-

widrigkeitenrecht
3	 Mitwirkungspflichten in Ermittlungsverfahren 
3	 Mitwirkungspflichten bei internen Ermittlungen

10:30 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

11:00 Uhr	 Rechtsfragen des Einsatzes von Videotechnik und anderen 
vergleichbaren Instrumenten (Teil1)
3	 Verfassungsrechtliche Zulässigkeit 
3	 Datenschutzrechtliche Fragen (§ 6 b BDSG) 
3	 Strafrechtliche Probleme beim Einsatz moderner Technik

12:30 Uhr	 Mittagessen

13:30 Uhr	 Rechtsfragen des Einsatzes von Videotechnik und anderen 
vergleichbaren Instrumenten (Teil2)

15:00 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

15:30 Uhr	 Rechtsfragen der Überwachung von Mitarbeitern in Bezug 
auf Telekommunikationstechniken (Telefon, Internet)
3	 Datenschutz
3	 Telekommunikationsgesetz 
3	 Strafgesetzbuch

17:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung



Martin W. Huff
Rechtsanwalt. Geschäftsführer der Rechtsanwaltskammer Köln. Bis Oktober 2008 
Leiter der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bei Wolters Kluwer Deutschland sowie 
Chefredakteur in der Verlagsgruppe Recht mit redaktioneller Verantwortung für 
das juristische Fachzeitschriftengeschäft. Davor einer der beiden Leiter/Chefre-
dakteur der Frankfurter Zeitschriftenredaktion des Beck-Verlages. Verantwortliche 
Schriftleitung unter anderem bei der „Neue Juristische Wochenschrift“, der 
größten deutschen juristischen Fachzeitschrift.

Prof. Dr. iur. habil. Wolfgang B. Schünemann 
seit 1984 Professor für Privatrecht an der Technischen Universität Dortmund, 
Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Leitung des Lehrstuhls für 
Privatrecht. Gastdozenturen für Wirtschaftsprivatrecht an den Universitäten St. 
Petersburg (Russland), Poznan (Polen), Xi´an und Lanzhou (China) sowie Seoul 
(Korea). Seit 2005 Versicherungsbeirat der Bundesanstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht beim Bundesminister für Finanzen. Im Jahr 2006 Mitglied in der 
Delegation der Bundesjustizministerin Zypries im Rahmen des Rechtsstaatsdialogs 
mit China. Mitglied u.a. der Zivilrechtslehrervereinigung und der Dortmunder 
Juristengesellschaft.

Die Referenten



Veranstaltungsort
Mercure Hotel Frankfurt Airport Neu-Isenburg, Frankfurter Str. 190, 63263 Neu-
Isenburg, Tel. +49 6102 5994-0, Fax +49 6102 5994-100. Es steht ein begrenztes 
Zimmerkontingent zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die  Reservierung unter Berufung 
auf Ihre Teilnahme an dem Seminar selbst vor. Stichwort: SIMEDIA. Weitere Hotels in 
allen Preisklassen finden Sie unter www.hotelreservierung.com und unter www.hrs.de.

Kosten
Die Teilnahmegebühren für die 2-tägige Veranstaltung betragen € 990,- (Für Abonnenten 
des »Sicherheits-Berater« reduziert sich der Preis um 5 %). Der Preis versteht sich zuzüglich 
Mehrwertsteuer. Darin enthalten sind eine ausführliche Dokumentation, Mittagessen, 
Erfrischungen und Pausenverpflegung sowie das gemeinsame Abendessen.

Anmeldung
Ihre Anmeldung und Zahlung richten Sie bitte an die SIMEDIA GmbH, Alte Heerstraße 1, 
53121 Bonn. Nach Eingang Ihrer Anmeldung, die Sie telefonisch 0228 9629370, per Telefax 
0228 9629390, per E-Mail anmeldung@simedia.de, mittels beigefügter Anmeldekarte oder 
über das Internet unter www.simedia.de vornehmen können, erhalten Sie die Anmeldebe-
stätigung mit Ihrer Rechnung und detaillierte Informationen über das Seminar sowie über 
das Hotel. Die Gebühr ist spätestens bis zum Veranstaltungstag zu entrichten. Die SIMEDIA 
behält sich vor, Anmeldungen ohne Angabe von Gründen abzulehnen.

Rücktritt
Bei Verschiebung Ihrer Anmeldung auf einen anderen Veranstaltungstermin erheben 
wir eine Ausfall- und Bearbeitungsgebühr von 10 % der Teilnahmekosten zzgl. Mehr-
wertsteuer. Bei Stornierung Ihrer Anmeldung später als 3 Wochen vor dem Seminartag 
erlauben wir uns, Ihnen eine Pauschale in Höhe von 25 % der Teilnahmekosten 
zuzüglich Mehrwertsteuer in Rechnung zu stellen; bei Absagen, die später als 7 Tage 
vor dem Veranstaltungstag erfolgen, oder bei Nichterscheinen erheben wir den vollen 
Teilnahmebeitrag  zuzüglich Mehrwertsteuer und senden Ihnen die Tagungsunterlagen 
zu. Selbstverständlich können Sie Ihre Anmeldung z.B. auf einen Kollegen übertragen. 
Sollte die Veranstaltung von der SIMEDIA GmbH aus wichtigen Gründen abgesagt 
werden müssen, so besteht ein Anspruch auf volle Rückerstattung der Teilnahmege-
bühr; Ansprüche darüber hinaus bestehen nicht.

Programmänderungen
Änderungen bleiben vorbehalten.

Wir über uns
Die SIMEDIA GmbH steht in Deutschland für hochwertige Seminare, Foren und Zertifi-
katslehrgänge. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten vermitteln umfassendes Wissen 
zu aktuellen Themen rund um die betriebliche Sicherheit. Darüber hinaus schätzen 
Nachwuchs- und Führungskräfte unsere Veranstaltungen als wertvolle Informations- und 
Erfahrungsbörsen. In Kooperation mit der Messe Essen konzipierte und veranstaltete die 
SIMEDIA von 1994-2004 den Security Kongress. Die SIMEDIA GmbH ist eine Schwesterfir-
ma der VON ZUR MÜHLEN´SCHE GmbH, Sicherheitsberatung – Sicherheitsplanung, BdSI. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: www.simedia.de.

Anmeldebedingungen






